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Chance: Die Chancen des Urban Office liegen 

in der ausbaufähigen Schnittstelle zwischen 

akademischer und Alltagswelt vor Ort.  

 

Gefahr: Die Gefahr bleibt die Sprachlosigkeit 

zwischen den Welten und die strukturellen Vo-

raussetzungen bzw. systemischen Unterschiede, 

die eine praxisorientierte universitäre Forschung 

ebenso wie sie eine reflexive Praxis erschweren. 
 

Carl Zillich, Dipl. Ing. Architektur, Studium der Ar-

chitektur und Stadtplanung an der Universität 

Kassel und der Columbia Universität, New York. 

Für viele Jahre in Berlin praktizierender Architekt 

(u.a. Sonderpreis des Landesbaupreises Meck-

lenburg-Vorpommern) und seit 2012 außeror-

dentliches Mitglied im Bund Deutscher Architek-

ten BDA. Zahlreiche Vorträge und Jurys Europa 

und Nordamerika sowie Publikationen zu Schnitt-

stellen von Theorie und Praxis der gebauten Um-

welt. Seit 2013 kuratorischer Leiter der IBA Heidel-

berg und seit 2017 Projektpartner des Realla-

bors. 

Carl Zillich und die Projektpartnerschaft der IBA 

Heidelberg mit dem Reallabor „URBAN OFFICE - 

Nachhaltige Stadtentwicklung in der Wissens-

gesellschaft“: 

 

Als kuratorischer Leiter der Internationalen Bau-

ausstellung (IBA) Heidelberg 

,,Wissen | schafft | Stadt" 

baue ich Brücken zwischen aktuellen Nutzerbe-

dürfnissen, visionären Raumkonzepten und loka-

len Herausforderungen und Möglichkeiten der 

gebauten Umwelt.  

 

Die IBA Heidelberg GmbH fokussiert Zukunftsfra-

gen bezüglich der Wissensgesellschaft auf ihre 

städtebaulichen und architektonischen As-

pekte. Dazu initiiert sie Prozesse und qualifiziert 

Projekte, um international relevante Antworten 

auf die baukulturellen, ökonomischen, ökologi-

schen und sozialen Fragen zu den Schnittstellen 

von Wissen und Stadt zu geben. 

 

 


